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D
ie Tauernbahn gehört zu den eindrucksvolls-

ten Gebirgsbahnen Europas. Von Schwar-

zach-St. Veit im österreichischen Bundesland

Salzburg ausgehend überwindet sie südlich von Bad

Gastein den Alpenhauptkamm und damit auch eine

markante Wetterscheide. So sind Reisende nicht

selten bei trübem Wetter auf der Nordrampe unter-

wegs, jenseits des Tauerntunnels können sie dann

aber erstaunt eine sonnenbeschienene Landschaft

wahrnehmen. Zahlreiche Brücken und Tunnels hel-

fen der Bahn, die enormen Höhenunterschiede zu

überwinden. Von Schwarzach-St. Veit, auf einer

Höhe von 590 m gelegen, müssen die Züge bis zum

Bahnhof Böckstein (1173 m ü. NN) zunächst stetig

hinaufklettern. Nach Durchfahrt des Tauernscheitel-

tunnels heißt es aber hinabsteigen, bis nach Spittal-

Millstättersee, dem Endpunkt der Südrampe, wel-

cher wiederum nur auf 544 m ü. NN liegt. Seit ihrer

durchgehenden Eröffnung im Sommer des Jahres

1909 hat die heute 80,9 km lange Tauernbahn nichts

von ihrer Faszination eingebüßt – auch wenn einige

Streckenabschnitte und Kunstbauten im Laufe der

Zeit durch Neutrassierungen verschwunden sind.

Doch interessanterweise haben die verschiedenen

Modernisierungsmaßnahmen dem Nimbus dieser

grandiosen Alpentransversale nicht wirklich etwas

anhaben können. “Wie das?”, wird sich so mancher

Eisenbahn-Nostalgiker fragen. Die Antwort liegt

wohl in der meist geglückten Umsetzung der jeweili-

gen Maßnahmen, insbesondere was die neueren

Kunstbauten anbelangt. Denn auch die modernen

Spannbetonbrücken auf der Südrampe der Tauern-

bahn stehen ihren gemauerten Vorbildern in puncto

Eleganz und Kühnheit kaum nach. In schwindelerre-

gender Höhe queren sie tief eingeschnittene

Schluchten und verdeutlichen mit ihrer Präsenz,

welche großartige Leistung auch die neuzeitlichen

Konstrukteure und Erbauer hier vollbracht haben.

Die Unverwechselbarkeit der alpinen Landschaft

spiegelt sich in den Kunstbauten wieder. Diese

begrüßenswerte Beziehung zwischen Technik und

Natur ist natürlich, mal mehr, mal weniger, auch bei

anderen Gebirgsbahnen zu erkennen. Und sie sollte

auch bei zukünftigen Entwicklungen im alpenque-

renden Schienenverkehr angestrebt werden.

Vorausschauende Konzepte und Ideen sind hier

gefragt. Nur so lassen sich Ergebnisse erzielen, die

auf Dauer zufrieden stellen und Bestand haben.

Passende Worte zu diesem Thema hat bereits der

RHÄTISCHE BAHN

Links: Im Sommer 2008 befuhr der EC 314 ,,Agram“,

gezogen von der 1216 143, den Pyrkershöhe-Viadukt und

überquerte dabei die Schlossalm-Standseilbahn. Im

Hintergrund zeigt sich das Ortsbild von Bad Hofgastein. 

�

68 | IM VAL BEVER

Der Bahnhof Angertal inder Blütezeit der Tauern-bahn. Ende der 1980er Jahrewar auf der Tauernbahnsicherlich die höchste 

Ein klassisches Tauern-bahnmotiv ist die Anger-schlucht-Brücke. Am Mor-gen war die Ausleuchtungdieses Bauwerks wunder-bar, welches Josef Maier am 

Aus nicht alltäglicherPosition wurde die 103 245mit einem Autoreisezug aufder Angerschlucht-Brückevon Christoph Kirchner
beobachtet.

Wenige Monate vor derAusmusterung der Reihen1010 und 1110 konnte noch-mals eine sechsachsige
Vertreterin auf der Stahl-
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Die Kalender und Bücher werden vom Europmedia Verlag
GmbH in Irsee produziert. Bestellungen nehmen wir gerne
über die Homepage www.bahnsteig.de entgegen. 

Die Rechnungstellung/Auslieferung aller Artikel erfolgt
über die Verlagsgruppe Bahn.
Erhältlich im Fach- und Buchhandel oder direkt beim
VGBahn-Bestellservice, Am Fohlenhof 9a, 
82256 Fürstenfeldbruck.

Tel. (+49) (0)8141 53481-0
Fax (+49) (0)8141 53481-100
E-Mail bestellung@vgbahn.de

Unsere beliebten Kalender auch für 2011 im Großformat 48 x 34 cm

Kalender und Bücher

Weitere Informationen sind stets aktuell auf www.bahnsteig.de zu sehen. Schauen Sie einfach rein!

Ein großformatiges, mit schwerem Papier gut gemach-
tes Buch, das vor allem durch die hohe Qualität der
vielen Fotografien überzeugt. (Süddeutsche Zeitung)

Wenn Klaus Eckert die Schatzkiste seines Eisenbahn-
fotografischen Wirkens öffnet, kann man sicher sein,
dass etwas Besonderes dabei herauskommt.
(Modelleisenbahner)

Auch in diesem Jahr führt der Kalender
zurück in die Jahre, als noch eine große Bau-
reihenvielfalt auf den Rampenstrecken der
Alpen zum täglichen Erscheinungsbild zählte.

Immer farbenfroher sind die Sprösslinge
der Taurus-Familie geworden. Neben den
Vertretern der ÖBB und der DB werden
auch die privaten Fahrzeuge präsentiert.

Nicht nur „Blondinen“ werden Sie durch
das Jahr 2011 begleiten. Denn die legendä-
re Baureihe 103 sah einfach immer gut
aus. Viel Spaß beim Anschauen!

Best.-Nr. 102053, € 39,–

Rhätische Bahn
Zauberhafte Strecken in Graubünden
Die Strecken der meterspurigen Schmalspurbahnen im
herrlichen Schweizer Kanton Graubünden zählen zu den
Schönsten weltweit. Zudem dürfen sich die Albula- und die
Berninalinie mit dem Titel „Unesco Welterbe“ schmücken.
Traumhafte Aufnahmen aller RhB-Strecken werden Sie
begeistern. Mit über 300 Bildern und zahlreichen Skizzen,
den Vor- und Nachsatz zeichnete der bekannte Kunstmaler
Peter Bomhard, 160 Seiten, Großformat 33 x 24 cm.
Das Buch erscheint Ende September 2010.
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KLAUS ECKERT

Mythos Gotthardbahn, ca. 160 Seiten, Großformat;
Best.-Nr. 102050, € 39,00

www.bahnsteig.de
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BEAT MOSER

Herzstück des zweitgrößten
Schweizer Bahnunternehmens

■ EDITORIAL

Lötschbergbahn:



4   Lötschbergbahn

Erste elektrische Alpenbahn

➼ Seite 14

Überaus erfolgreich

➼ Seite 48

Deutlich schneller

➼ Seite 66

Stetig bergauf

➼ Seite 28



Lötschbergbahn  5

■ INHALT

RegioExpress im Stundentakt

➼ Seite 82

TITELFOTOS: 

FOTOS DIESER DOPPELSEITE:

 
Herzstück der zweitgrößten Schweizer Bahn 3

Klassische Bergstrecke und neuer Basistunnel 6

Erste elektrische Alpenbahn 14

Stetig bergauf 28

Überaus erfolgreich 48

Deutlich schneller 66

Mit Tempo 200 76

RegioExpress im Stundentakt 82

Reisetipps 88

Impressum & Vorschau 90

Thun-Spiez-Brig

B e a t  M o s e r ,  P e t e r  P f e i f f e r ,  U r s  J o s s i

B 10533 F
ISBN 978-3-89610-328-4

Best.-Nr. 53 10 02

Deutschland € 12,50
Österreich € 13,75
Schweiz sfr 25,00

Belgien, Luxemburg € 14,40
  Niederlande € 15,85

Italien, Spanien € 16,25
Portugal (con.) € 16,40

www.eisenbahn-journal.de

SO
ND

ER
-A

US
GA

BE

2
2010

LötschbergbahnLötschbergbahn



6   Lötschbergbahn6   Lötschbergbahn

■ GALERIE
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Zu den technischen Meisterleistungen der Südrampe 
zählt die Querung des Bietschtals in 78 m Höhe. Die 1913 

fertiggestellte Brücke liegt in einer Steigung von 22 ‰. 
Auch nach Eröffnung des Basistunnels fahren weiterhin 

jedes Jahr fast 9000 Güterzüge über die 
Bergstrecke. Foto: Andreas Ritz

Bietschtalbrücke
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Das knapp 35 km lange Bauwerk wurde 2007 in Betrieb 
genommen. Die Fahrzeit der Reisezüge Bern – Brig verringerte 
sich um über eine halbe Stunde. Das Südportal liegt im 
Rhonetal unweit von Visp.  Foto: Beat Moser 

Basistunnel
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Seit Gründung der BLS Cargo AG im Jahr 2001 hat 
die Lötschberg - Simplon - Achse für den Güterverkehr 
stark an Bedeutung gewonnen. Die beiden Schwester-
loks sind bei Frutigen vor einem überwiegend mit Holz 
beladenen Zug nach Italien unterwegs.  Foto: Urs Jossi 

Güter -Transitroute
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Seit die Fernverkehrszüge durch den Basistunnel rollen, verkehren über die 
klassische Bergstrecke im Stundentakt moderne Regionalzüge Bern – Brig, 

die als „Lötschberger“ bezeichnet werden.   
Foto (Luogelkinnviadukt): Beat Moser

»Lötschberger«
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■ BAUGESCHICHTE

Die 1913 eröffnete Lötschbergbahn gilt als Pionierleistung im Alpenbahnbau: Sie ist mit zwei 
27 ‰ steilen Rampen sowie einem 14 km langen Scheiteltunnel auf rund 1200 m Meereshöhe 
ausgestattet und wurde von Anbeginn elektrisch mit Einphasen-Wechselstrom betrieben.

Erste elektrische 
Alpenbahn

Nord - und Südrampe

OBEN: Am Rhoneufer in Naters wird Flusskies 
auf Wagen der Baubahn verladen (links der 
1906 eröffnete Personenbahnhof Brig).  
RECHTS: Eine Be 5/7 befährt mit einem Schnell-
zug auf der Südrampe die Bietschtalbrücke in 
Richtung Brig (1942).  FOTOS: ARCHIV BLS (2)

D
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LINKS: Der Felsabtrag für die Trasse im steilen 
Gelände sowie der Tunnel- und Brückenbau 
erforderte viel Aufwand. Installationsplatz 
oberhalb von Blausee-Mitholz mit Lorenzügen 
der Baubahn.  FOTOS: ARCHIV BLS (4)

Provisorische Holzbrücke der Baubahn über den Fluss Lonza in Goppenstein (oben das Spital).

Arbeitertransport auf der Nordrampe (mit einem Personenwagen für Ingenieure und Besucher).

Bauzug überquert den Kelchbach in Naters, um zu den Baustellen an der Südrampe zu fahren.
(weiter auf Seite 26)

Scheiteltunnel

/
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OBEN: Die Serienlokomotive Fb 5/7 Nr. 157 posiert bei ihrer Erprobung 
im Jahr 1913 in Kandersteg mit dem Bergmassiv der Blümlisalp im 
Hintergrund.
LINKS: Lok F 2 x 3/3 bei den Probefahrten 1910 in Frutigen. Sie war 
die erste Ellok der BLS und wurde später als Ce 6/6 bezeichnet.

LINKS UNTEN MITTE: Die Motorwagen Ce 4/4 Nr. 781 bis 783 waren für 
leichtere Dienste beschafft worden. Der Ce 4/4 Nr. 783 wurde nach 
Ablieferung 1910 in Spiez fotografiert.  FOTOS: MFO/SLG. PFEIFFER (3)

LINKE SEITE (VON OBEN NACH UNTEN): Zwei Bilder von der Durchschlagsfeier 
des Scheiteltunnels am 31. März 1911: Versammlung der Bauarbeiter 
in Kandersteg vor dem Denkmal zu Ehren der beim Bahnbau getöteten 
und verletzten Kollegen sowie Einfahrt des Stollenbahn-Festzuges in 
Goppenstein.
Druckluft-Lokomotive der Stollenbahn vor dem bereits gemauerten 
Nordportal des Lötschberg-Scheiteltunnels.  FOTOS: ARCHIV BLS (3)
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Der BLS-Triebwagen Fe 4/5 Nr. 786 ist 1948 
mit zwei Zusatzwagen im Regionalverkehr 

beschäftigt (Bietschtalbrücke).
LINKS UNTEN: Bau der ungewöhnlichen Brücken-

konstruktion über das Bietschtal (1912).
FOTO: ARCHIV SVEA

UNTEN: Am 23. Mai 1913 fand auf der Fachwerk-
brücke mit Untergurt über den Sarengraben 
unterhalb von Kandersteg die Brückenprobe 

statt.  FOTOS: ARCHIV BLS (3)

Retusche: Ohne 
Bildbeschriftung
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1915 überquert eine 
Be 5/7 mit einem Regio-
nalzug den Luogelkinn-
viadukt. Der Zug 
besteht aus Heizwagen, 
Gepäckwagen, Perso-
nenwagen, Galerie-
Postwagen und sieben 
Schotterwagen mit 
Bremshütten.
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Im Jahr 1931 wurde der Baltschiederviadukt 
in seiner ursprünglich kombinierten Bauweise 

von der Nordseite fotografiert. Eine Breda-
Be 6/8 ist bergwärts unterwegs.

RECHTE SEITE UNTEN: Ein Schnellzug mit einem 
SBB-Speisewagen überquert auf dem Weg nach 

Brig den Baltschiederbach. Rechts steht das 
Bahnwärterhaus Nr. 18 (Aufnahme von 

der Südseite).  FOTOS: ARCHIV BLS (2)
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Während kurzer Zeit verkehrte auch der Simplon-
Express über die BLS-Bergstrecke. Der aus Pullman-
wagen gebildete Zug kommt auf dem Kanderviadukt 
bei Frutigen sehr gut zur Geltung.
UNTEN: Der Bau des Kanderviaduktes vor Abschluss 
der Pfeilermauerung. Es steht bereits ein erstes Lehr-
gerüst für die Mauerbögen.  FOTOS: ARCHIV BLS (2)
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Der Zug nach Bern lässt das obere Einfahrsignal von Ausserberg hinter sich. Man sieht gegen Westen ins Rhonetal und nach Raron hinunter (1915).

Ein internationaler Schnellzug Richtung Bern mit Pullman-Kurswagen kommt bei Ausserberg 
an Scheunen und Speichern im Walliser Lärchenholz-Baustil vorbei.

Der talwärts fahrende Zug verlässt unterhalb der 
Dienststation Felsenburg den Ronenwaldtunnel I.
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Der Viktoria-Felskopf zwischen Ausserberg und Lalden ähnelt auf der Talseite dem Gesichtsprofil der englischen Königin Victoria (1819 bis 1901).

Güterzug um 1920 im Bahnhof Hohtenn: Die Be 5/7 signalisiert mit ihrer grünen Scheibe die 
Fahrberechtigung als Sonderzug.  FOTOS: ARCHIV BLS (5)

Blick Richtung Kandersteg mit dem 
Großen Rinderhorn.



26   Lötschbergbahn

Elektrischer Betrieb

Streckeneröffnung

Schutz vor Naturgefahren

❑

Die 1913 beschaffte Rotary-Dampfschneeschleuder 
Xrotd 9501 bei einer Vorführung mit Dampflok 

(OBEN) und mit einer Fe 5/7 in Kandersteg 
(RECHTS AUSSEN). 

Die provisorische Stockgraben-Schutzgalerie 
aus Holz wurde 1916 durch eine Eisenbeton-

Konstruktion ersetzt und 1920 verlängert.   
FOTOS: ARCHIV BLS (3)
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■ REISEVERKEHR 1913 BIS 2007

28   Lötschbergbahn
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Nach beschwerlichem Start entwickelte sich die 
Lötschbergbahn langsam, aber sicher zu einer rentablen 

Gesellschaft, die mit Investitionen für innovatives 
Rollmaterial dem Reiseverkehr ins Wallis und nach Italien 

wichtige Impulse lieferte.

Stetig 
bergauf
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F

Erste Betriebsjahre

Bei Einigen am Thunersee mit Eiger, Mönch und Jungfrau im Hintergrund: Re 4/4 IV mit EC Matterhorn am 25. Juni 1991.
VORHERGEHENDE DOPPELSEITE: 15 Jahre später wurden die EC-Züge am Lötschberg mit Re 4/4 II geführt (unterhalb Kandersteg).  FOTOS: U. JOSSI (4)
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Be 6/8 mit Einzelachsantrieb

Im BLS-Bahnhof Spiez beherbergt ein modernes Gebäude die Betriebsleitzentrale.
GANZ OBEN: Zwei Re 4/4 vor dem Hangartner-Zug mit Blick gegen Thun (18. September 2003).
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Die Fahrgäste im direkten Kurswagen Hamburg – Mailand stehen während des Zwischenhalts 
in Frutigen an den geöffneten Fenstern und erfrischen sich an der reinen Bergluft. 

Abfahrtsanzeiger im Bahnhof Spiez in den 
1950er Jahren.  FOTOS: ARCHIV BLS (4)



Lötschbergbahn  33

Im Agenturzug an den Strand

Damals gab es beim Einladen von Gepäck und Post noch Zeit für die Schriftenkontrolle (Spiez). 
GANZ OBEN: Feriengäste mit Ziel Adelboden werden in Frutigen von Hotelbediensteten abgeholt.   

(weiter auf Seite 36)
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LINKS: Ein Rola-Zug von RAlpin aus Novara wird am 6. September 2005 von zwei Re 465 über den Kander-
viadukt gezogen. Hinter den Loks rollt der Liegewagen für die Lkw-Fahrer.  FOTO: A. RITZ

Zwei Re 4/4 in Doppeltraktion fahren mit einem Ölzug am 7. Mai 2008 in Mülenen vorbei.  FOTO: U. JOSSI

Eine Ae 6/8 leistet Zwischendienst in einem schweren Güterzug und hilft der Ae 8/8 über die Nordrampe. 

Die Kehrschleife in Blausee-Mitholz beim Doppelspurausbau 1970 aus der Vogelschau.  FOTOS: ARCHIV BLS (2)
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Im Dezember 2004 übernahmen die SBB den Fernverkehr 
auf der BLS-Bergstrecke und setzten dort ihre Pendelzüge der 

Bauart EW IV ein (bei Blausee-Mitholz).  FOTO: U. JOSSI

Die BLS-Nordrampe zwischen Frutigen und 
Kandersteg.  KARTE: B. MOSER
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Jede Stunde ein Zug

(weiter auf Seite 42)
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Die Nachbarn zu Gast

Eurosprinter 127 001

Ideales Testgelände
Versuchszüge bei 

Blausee-Mitholz: Euro-
sprinter 127 001 am 
8. Februar 1994 und 
128 001 (AEG 12X) 

am 21. Juli 2000.
  FOTOS: U. JOSSI (2)

38   Lötschbergbahn
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AEG-Lok 12X  (128 001)

Baureihe 145 von DB Cargo
DB-Baureihe 185

Lötschbergbahn  39
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Am 17. Mai 1997 kam die Re 460 095 mit einem Entlastungs-
schnellzug auf die Lötschberg-Bergstrecke (Sarengrabenbrücke 
unterhalb Kandersteg).  
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Nachschuss: Dem Museums-VT 08 der DB war bei seiner Sonderfahrt am 5. Juni 2000 eine 
Ae 6/8 behilflich (beim Scheiteltunnel in Kandersteg).  FOTOS: U. JOSSI (3).

Die südwärts fahrende Re 484 013 hatte einen EC am Haken, als sie am 13. März 2006 
den Felsenburgviadukt überquerte. 
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Ausstieg aus dem Fernverkehr

Ein Schnellzug nach Brig fährt am 26. August 1960 in Kandersteg ein. Zuglokomotive war die 
damals noch junge Ae 4/4 Nr. 257.

RECHTE SEITE OBEN: Am gleichen Tag hielt der Fotograf die Ae 6/8 Nr. 204 am Nordportal des  
Scheiteltunnels im Bild fest.  FOTOS: DR. BRÜNING (2)

Ungewöhnliche Traktion mit Re 620 und Re 460 vor dem EC Lötschberg am 18. April 2002 unter-
halb Kandersteg mit Rinderhorn, Gällihorn und Alpschelegrat.  FOTO: U. JOSSI

(weiter auf Seite 46)
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Aktuelles Rollmaterial

An der Autorampe in Kandersteg wartet am 12. August 2009 ein Autoverladezug auf die 
Abfahrt nach Goppenstein. Der Reisebus steht auf dem Rampen-Auffahrwagen.

Verladeanlage in Goppenstein mit Straßenerschließung, Warteräumen, Brücken, Lawinen-
galerien und Steinschlag-Schutznetzen (2009).  FOTOS: U. JOSSI (2)

50 Jahre Autoverladung

44   Lötschbergbahn
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Fahrzeuge bis 3,5 t Gewicht Großprofil-Fahrzeuge

Lötschbergbahn  45
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❑

Eine Breda-Lok Be 6/8 erreicht mit einem dampfbeheizten Schnellzug nach Brig den Bahnhof Goppenstein (1930er Jahre).  FOTO: ARCHIV BLS



Die neueste Extra-Ausgabe des Eisenbahn-Journals 
widmet sich den ersten Neubau-Elloks der Deutschen 
Bundesbahn, der Baureihe E 10. Mit den fünf Vorserien-
E 10 begann ein neues Kapitel in der deutschen Bahn-
geschichte. 
Während die so genannte Kasten-E  10 der ersten Bau-
serien noch ein eher plump wirkendes Gesicht zeigte, 
präsentierte sich 1962 die Unterbaureihe E 10.12 mit 
„Bügelfalte“ sowie Frontschürze und Pufferverkleidung 
einfach schöner geformt. In der attraktiven zweifarbi-
gen Lackierung beige-kobaltblau des neuen Komfort-
Zuges „Rheingold“ waren sie damals Flaggschiffe der 
DB. Ab der E 10 288 wurden auch die Serien loks mit 
„Bügelfalte“ geliefert. Die beiliegende Gratis-DVD 
zeichnet in einem 47-Minuten-Film „Die E 10 – der 
DB-Ellok-Klassiker“ aus dem bekannten RIOGRANDE-
Programm ein würdiges Porträt der vielseitig einsetz-
baren Elektrolokomotive. 

Extra-Ausgabe: 116 Seiten im DIN-A4-Format, 
ca. 160 Abbildungen, Klebebindung, inklusive 
DVD „Die E 10 – der DB-Ellok-Klassiker“ mit 
47 Minuten Laufzeit
Best.-Nr. 701001 · € 15,– incl. DVD
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Der DB-Klassiker

Weitere Extra-Ausgaben

Glacier Express
(inkl. Video-DVD)
Best.-Nr. 700801 · € 15,–

Vom Erz zum Stahl 1
(inkl. Video-DVD)
Best.-Nr. 700702 · € 15,–

Vom Erz zum Stahl 2
(inkl. Video-DVD)
Best.-Nr. 700802 · € 15,–

Die Baureihe 103
(inkl. Video-DVD)
Best.-Nr. 700901 · € 15,–

Die DB in den 60ern
(inkl. Video-DVD)
Best.-Nr. 700902 · € 15,–

Erhältlich beim Fachhandel oder direkt beim EJ-Bestellservice, Am Fohlenhof 9a, 82256 Fürstenfeldbruck
Tel. 0 81 41 / 5 34 81-0, Fax 0 81 41 / 5 34 81-100, bestellung@vgbahn.de
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extra dick mit extra DVD
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■ GÜTERVERKEHR 1913 BIS 2007

Die Lötschberg-Simplon-Achse konnte sich 
trotz der Konkurrenz durch die Gotthardbahn 
auch bei den Warentransporten erfolgreich 
behaupten. Die BLS Cargo wurde mit ihren 
ausländischen Partnern zu einem führenden 
Unternehmen des kombinierten Güterverkehrs.

Überaus 
erfolgreich

48   Lötschbergbahn
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D -
-

-
-

-

-

-

Kohle war das erste Transitgut

-

-
-

-

-

Eine Re 4/4 II (Re 420) verlässt mit einem Intercity-Zug nach Bern am 16. März 2007 die Stockgraben-
Galerie zwischen Hohtenn und Goppenstein.  FOTO: U. JOSSI

GANZ OBEN: Zug mit Ae 4/4 auf dem Lonzaviadukt in Goppenstein (1958).  FOTO: ARCHIV BLS
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-

-

-
-

-

-

Neue Lokomotiven

-

-

-
-

Mit zwei zugemieteten Elloks der Baureihe 185 ließ BLS Cargo am 16. März 2007 einen schweren Güterzug des kombinierten Verkehrs über den 
Lötschberg in den Süden führen (Ausfahrt Stockgraben-Galerie).  FOTO: U. JOSSI

VORHERGEHENDE DOPPELSEITE: Eine Re 465 und eine Re 4/4 mit einem für Italiens Keramik-Industrie bestimmten Tonzug (Ausserberg, 2003).  FOTO: A. RITZ

(weiter auf Seite 60)
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-
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-
-

-

-

-

-

-

-
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-

-

-

-

-

-
-

Doppelspurausbau 1977 – 1992

Zufahrt

Nordrampe

Südrampe

52   Lötschbergbahn

Bei der Schintigraben-Galerie unterhalb von 
Goppenstein diente der Betontrog für das zweite 
Gleis zunächst als Zufahrt zur Baustelle des 
neuen Mittalgraben-Tunnels (September 1987).  
FOTO: P. PFEIFFER
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Mit Italien-Reisenden überquerte eine Ae 6/8 am 25. September 1968 den Luogelkinnviadukt bei Hohtenn. Neben Wagen der italienischen Staatsbahn ist 
u.a. auch ein roter DB-Schlafwagen angekuppelt.  FOTO: A. SCHÖPPNER

Luogelkinnviadukt in den 1950er Jahren mit Ausblick gegen Westen ins Rhonetal (Region Susten, Sierre und Crans-Montana).  FOTO: ARCHIV BLS
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Der EC Vauban (Brüssel – Mailand)
wurde meist mit belgischen Wagen 
geführt (2003). Zwischen den 
Bögen des Luogelkinnviadukts ist 
der Talabschnitt bei Steg sichtbar.

BLS-Südrampe Goppenstein – 
Brig.  KARTE: B. MOSER

RECHTE SEITE OBEN: Beim Liden-
platten-Tunnel sind die Stein-

schlag-Verbauungen und das tal-
seitig angefügte zweite Gleis der 

Doppelspur gut zu erkennen. 
FOTOS: A. RITZ (2)

RECHTS: Die Pfeiler des Luogel-
kinnviadukts sind bis zu 50 m hoch. 

Auf der Trasse der ehemaligen 
Baubahn führt heute der BLS-

Wanderweg „Südrampe“.
 FOTO (1953): ARCHIV BLS
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1996 begann der Einsatz der 
neuen Neigetriebzüge 
ETR 470.  FOTO: U. JOSSI

Beim Doppelspurausbau 
erhielt die Bietschtalbrücke 
einen Fußgängersteg für den 
Erlebnispfad „Südrampe“. 
Zwei Railion-Loks der Baureihe 
185 beförderten am 30. August 
2005 einen leeren Tonzug.  
FOTO: A. RITZ

RECHTS: Der 95 m weit 
gespannte Hauptbogen der 

Bietschtal-Stahlfachwerkbrücke 
war schon bei der Streckener-

öffnung 1913 zur Aufnahme 
des zweiten Gleises vorbereitet 

(1965).  FOTO: M. WIELAND

56   Lötschbergbahn
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Zwischen dem Sevi-
steintunnel III und 

der Mankin-Lawinen-
galerie (April 2007).

RECHTE SEITE UNTEN:
Die Ae 8/8 Nr. 275

 wurde 2001 bis 2005
für die Beförderung 

der Aushubzüge von 
AlpTransit Lötschberg 
zwischen Goppenstein 
und Raron eingesetzt 

(bei Ausserberg). 
FOTO: U. JOSSI

RAlpin AG 

Ein gut ausgelasteter 
Rola-Zug von RAlpin 
mit Ziel Freiburg i.Br.

passierte am 1. Sep-
tember 2003 den 

Bahnhof Ausserberg.

RECHTE SEITE OBEN:
Hinter den typischen 
Steinplattendächern 

von zwei alten Walliser 
Häusern in Ausserberg 

fährt am 23. August 1998 
ein Schnellzug mit inter-

nationalen Kurswagen 
in Richtung Brig vorbei. 

FOTOS: A. RITZ (3)
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-

-

-

-
-

-
-

-
-

Re 465: stärkste BLS - Lok

-

-
-

-

Das Bild von 1944 zeigt eine Ae 6/8 mit einem 
Kohlezug nach Italien auf dem Baltschieder-
viadukt.  FOTO: ARCHIV BLS
Am 3. August 1985 war an fast gleicher Stelle 
die Ae 8/8 Nr. 272 mit einem Gastarbeiterzug 
aus Italien zu beobachten. 
FOTO: P. PFEIFFER

Mehrere Re 484 von SBB Cargo gaben 2005 
bis 2007 ein Gastspiel vor den lokbespannten 
Cisalpino-Eurocityzügen und erhielten 
ein entsprechendes Farbkleid. Aufnahme 
in Eggerberg mit Blick auf Visp.  
FOTOS: A. RITZ (2)
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-

-

-

-
-

-

-
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-

Zwischenloks und Schiebedienst
-

-

Baltschieder-Viadukt heute: Beim Doppelspurausbau wurde das Fischbauch-Fachwerk im Mittelteil entfernt und durch eine Betonkonstruktion mit 
Unterspannung ersetzt.



62   Lötschbergbahn

-

-

-

-

-

-

Huckepack - Korridor
-

-
-

Der Finnengraben-Viadukt bei Lalden 
behielt auch nach dem Doppelspurausbau 

seine prächtigen Mauerbögen (1996).
FOTOS: A. RITZ (2)

RECHTE SEITE OBEN: Die Luftaufnahme von 
1948 zeigt den Mundbach-Viadukt oberhalb 
von Brig-Glis mit der noch nicht vollständig 

kanalisierten Rhone. Rechts unten ist die 
Talstation der ehemaligen Seilbahn zum 

Bergdorf Mund zu sehen.  FOTO: ARCHIV BLS

Re 484 im Cisalpino-Design in Lalden 
(mit Glishorn und Tochuhorn).  

RECHTE SEITE UNTEN: Re 4/4 II Nr. 11106 in 
der Farbgebung des Swiss Express mit EC 

bei Lalden (März 2003).  FOTO: U. JOSSI
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-

-

Erweiterung des Lichtraumprofils

-
-

-

-

-

-

-

-

-

-

Neuorientierung mit Partnern

-
-
-

-

-
-
-

-

Neue Bombardier - Elloks

-
-

Die Breda-Maschine Be 6/8 Nr. 202 hat in den 1940er Jahren den Ort Brig verlassen und die Rhone überquert. Sie beginnt nun mit dem Aufstieg.
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-

-

-

-
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Drei baugleiche Güterzug - Elloks

-

-
-

-
-
-
-

-
-

-
❑

BLS Cargo AG   

Hangartner-Zug mit zwei Re 485 von BLS Cargo zwischen Brig und Lalden.  FOTO: U. JOSSI

Das „einflüglig offene“ Semaphor-Signal gestattet der Ae 6/8 mit ihrem kurzen Regionalzug die Einfahrt in den Bahnhof Brig.  FOTOS: ARCHIV SVEA (2)
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■ LÖTSCHBERG - BASISTUNNEL

Deutlich schneller
Mit der Eröffnung des knapp 35 km langen Basistunnels erfuhr die Lötschberg - Simplon -

 Achse eine gewaltige Aufwertung. Das technisch einzigartige Bauwerk rühmt seine 
Erbauer. Finanzielle Gründe verhinderten bisher den dringend erforderlichen Vollausbau.
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D

-

-
-

-
-
-

Ein ETR 610 nach Mailand kreuzt am 28. Okto -
ber 2009 beim Nordportal des Basistunnels in 
Frutigen einen ETR 470 nach Basel (Foto-
montage). Oben ist die Bergstrecke zu sehen.  
FOTO: U. JOSSI

LINKE SEITE OBEN: Nach dem Durchschlag mit der 
Tunnelbohrmaschine (TBM) klettert am 29. Okto-
ber 2003 ein Arbeiter von der Seite Raron durch 
eine Öffnung im Bohrschild in die von Ferden 
her ausgesprengte Oströhre.
LINKE SEITE MITTE: Bohrschild einer TBM vor der 
Arbeitsaufnahme (Tauffeier des Fensterstollens 
in Steg am 22.09.2000).  FOTOS: B. MOSER (2)
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-
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Kein Vollausbau

-

-

-

Baustellen und Bauwerke

-

-

-

-

-

-

-
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Zwischenangriff Ferden
-

-

-

-

-
-
-

-

-
-

-
-

Zwei Kinder durften am 28. April 2005 beim Hauptdurchschlag in der 
Basistunnel-Oströhre die letzte Sprengung auslösen. 

Die heute befahrbaren Basistunnelröhren (rot) mit den Verbindungs-
und Fensterstollen (orange/gelb).  ILLUSTRATION: BLS ALPTRANSIT AG
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-

-

-

-
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-
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Hauptdurchschlag zwischen Mitholz und Ferden am 28. April 2005: Die vom Wallis und vom Kanton 
Bern zusammengetroffenen Arbeiter feiern den großen Moment.  FOTOS: A. SCHMUTZ (2)
GANZ OBEN: Vorderer Bereich der TBM vor dem Andrehen beim Fensterstollen Steg.  FOTO: B. MOSER

1
-

2 -

3

4

-

-

5 -
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-

-

-

-

-

Die Südbrücke über die Rhone bei Raron ist praktisch fertig (Bauzustand September 2004).
GANZ OBEN: Ein Aushubzug entlädt beim Kippgleis Raron den aus Goppenstein stammenden Tunnelschutt.

Wichtige Daten
Längen der Einspurtunnels und Stollen:

Daten zum Ausbruch und Ausbau:

Trassierungsgeschwindigkeiten:

Wichtige Ereignisse

Lötschberg-Basistunnel in Zahlen
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-
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Die Endausrüstung
-

-
-

-
-

-

-

-
-

-

-
-
-

-

-

Im März 2002 war der Bau der Rhonebrücken im Vorschubverfahren bereits im Gange. Rechts 
das südliche Tunnelportal (verdeckt), links ein bereits vorbereiteter Pfeiler.  FOTOS: B. MOSER (3)
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Inbetriebnahme
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-

Modernste Bahntechnik

-

-
-

BILDER AUF DER LINKEN SEITE:
OBEN LINKS: Schnellfahrweiche 
bei der Verzweigung Ferden.
OBEN RECHTS: Führerstand 
einer Re 465 mit ETCS-
Einrichtung während der 
Fahrt im Basistunnel.
MITTE LINKS: Einspuriger 
Abschnitt im Basistunnel 
(mit Hufeisen-Profil).
MITTE RECHTS: Bei Ferden 
wurde die ausgebrochene 
Weströhre in Richtung 
Mitholz (links) vorerst nicht 
bahntechnisch ausgebaut
(9. Mai 2006). 
FOTOS: A. SCHMUTZ (5)

Während der Hangartner-
Zug in Frutigen auf der 
Bergstrecke gegen Kander-
grund fährt, kann man 
unmittelbar hinter ihm 
die Baustelle der Inter-
ventionsstelle und die 
Eingänge in den Wildi- 
und Engstlige-Tunnel 
erkennen (29. Juli 2004).

Karte des Bereiches Frutigen mit den Basistunnel-
Nordportalen, der Umfahrung Engstlige und der Verknüpfung 

mit der Stamm- und Bergstrecke.  GRAFIK: B. MOSER
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❑

Die Re 465 001 (Werbelok „AlpTransit Lötsch-
berg“) ließ sich am offiziellen Eröffnungstag 
15. Juni 2007 vor einem Zug von Ambrogio 
von den beim Nordportal in Frutigen 
versammelten Medienleuten und Gästen 
feiern.  FOTOS: A. SCHMUTZ (2)

Vollausbau des Basistunnels

-
-

Reduzierter Ausbau
-
-
-

Vollausbau auf zwei Gleise

-

-
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ETR 610 – neuer Kurvenflitzer

-

-
-

-

-

-

-

-

-

-

Der Neigetriebzug ETR 610 113/713 präsentierte sich am 19. April 2010 mit neuen SBB-Anschriften auf der Simplonstrecke (unterhalb Varzo).

Bevor er am Simplon fotografiert wurde, zeigte sich der von Basel kommende ETR 610 am Ufer 
des Thunersees.  FOTOS: U. JOSSI (2)
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■ BETRIEB BASISSTRECKE 2007 BIS 2010

Mit Tempo 200

F
Trassenmanagement

Auf der Basisstrecke werden täglich rund 110 Zugfahrten abgewickelt, die durch eine 
zentrale Betriebsführung disponiert werden. Das Zugsicherungssystem ETCS Level 2 und 
zeitgemäße Rettungs - und Unterhaltskonzepte garantieren höchste Sicherheit.  
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Wettbewerb im Güterverkehr
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Reiseverkehr dominiert

Ein von Visp kommender Güterzug kurz vor der Rhonebrücke, die ihn in den Basistunnel führen wird. Es dominiert das Bortelhorn (rechts Glishorn).

VORHERGEHENDE DOPPELSEITE: Die Doppelstock-Züge Brig – Romanshorn (links) und Romanshorn – Brig begegnen sich bei Raron.  FOTOS: B. MOSER (2)
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Betriebsführung und Abwicklung

Südportale des Basistunnels, Rhonebrücken und Verflechtung mit der Simplonstrecke bei Raron.

Einfahrt in den Tunnel Engstlige mit Streckenverflechtung Wengi Ey bei Frutigen.  FOTOS: U. JOSSI (3) 
Nordportale des Basistunnels mit Interventionsstelle Frutigen (hinten Wildi- und Engstlige-Tunnel).
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Hohe Sicherheit

Der Lösch- und 
Rettungszug 

(LRZ) wartet 
vor dem Erhal-

tungs- und 
Interventions-

zentrum in 
Frutigen auf 

einen Übungs-
einsatz. 

FOTOS: U. JOSSI (2) 

Vossloh-Diesellok 
Am 843 mit einer 

für Reparatur- 
und Wartungs-

einsätze zusam-
mengestellten 

Wagengarnitur 
anlässlich einer 

Vorführung in 
Spiez (4.8.2006).
FOTO: A. SCHMUTZ

In der DOLS-Zentrale 
in Spiez werden u.a. 
der Zugbetrieb auf der 
Basisstrecke, die 
Sicherungsanlagen, die 
technischen Tunnel-
einrichtungen sowie die 
Bahnstromversorgung 
überwacht und fern-
gesteuert. 
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Tunnelerhaltung

❑

Der neue 
Bahnhof Visp 
vermittelt 
Anschlüsse 
zwischen SBB 
und MGBahn. 
In der Glas-
fassade des Auf-
nahmegebäudes 
spiegelt sich ein 
Abschnitt der 
Lötschberg- 
Südrampe.

Am Bahnhof 
warten Post-
busse auf An-
schlussreisende 
nach Saas Fee, 
Bürchen, 
Visperterminen, 
Ausserberg usw.  
FOTOS:
B. MOSER (2)
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■ BETRIEB BERGSTRECKE 2007 BIS 2010

Die Bergstrecke steht auch nach der Basistunnel - Eröffnung weiterhin 
im Vollbetrieb. Eine Erschließung der touristisch wichtigen Unterwegs-
bahnhöfe wird mit RegioExpress - Zügen gewährleistet. Außerdem 
verkehren hier nach wie vor regelmäßig Güterzüge.

82   Lötschbergbahn

RegioExpress 
im Stundentakt
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S

Betriebsführung Bergstrecke

/

2008 setzte die BLS für den RegioExpress „Lötschberger“ Rollmaterial der Berner S-Bahn ein: 
Re 420 mit Jumbo-Niederflurwagen, verstärkt mit einem EW I-Wagen.
VORHERGEHENDE DOPPELSEITE: Heute fahren RABe 535 als RegioExpress-Züge über die Bergstrecke.
RECHTS OBEN: Auch leere Tonzüge rollen gelegentlich über die Bergstrecke, hier mit zwei Re 485 von 
BLS Cargo oberhalb Frutigen (mit Balmhorn und Altels).  FOTOS: URS JOSSI (3)
RECHTS: Nach Schneefall konnte sich der „Lötschberger“ im Januar 2010 beim Luogelkinnviadukt 
vor prächtiger Kulisse in Szene setzen (mit Mischabel-Bergkette).  FOTO: B. MOSER
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RegioExpress „Lötschberger“

Crossrail fährt regelmäßig „über den Berg“ (Loks der Baureihe 186 mit Getreidezug nach Italien).
GANZ OBEN: Der südliche Endpunkt der BLS-Bergstrecke ist Brig-Glis.  FOTO: B. MOSER
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❑

Mangels freier Trassen oder wegen fehlender ETCS-Ausrüstung ziehen Eisenbahnverkehrsunternehmen mit geeigneten Loks die 
Bergstrecke dem Basistunnel vor (Crossrail-Zug beim Mundbachviadukt, 2008).  FOTOS: U. JOSSI (2)



88   Lötschbergbahn

■ AUSFLUGSREGION LÖTSCHBERG

Ausgewählte Neuigkeiten

Neu: Promenade Ferroviaire
-

-

-

Tropische Insel in den Alpen

-
-

-

-

-

Internet: www.tropenhaus-frutigen.ch 

Fischzucht im Wallis
-
-

Autoverladung Lötschberg

www.bls.ch/autoverlad

Reisetipps
Lötschberger

-

-

Internet: www.loetschberger.ch

Lötschberger Bahn-Wanderweg

-

-
-
-

Lötschberger Südrampe
-

-

-

-
-

-
begeh-

Lötschberger Fahrradtour
-
-

-

Günstiger reisen
Regional-Pass Berner Oberland

Internet: www.regiopass-berneroberland.ch

Erlebnis Card Wallis

-

Internet: www.erlebniscard.ch

Lötschbergbahn im Internet

-

-
-

Internet: www.bls.ch

Bahnreisen in der Schweiz

www.sbb.ch/pv
 www.swisstravelsystem.com

 www.tee-rail-alliance.de

Bahn-Reiseveranstalter in Deutschland 

www.ameropa.de 

Bahn-Reiseveranstalter in der Schweiz 
Internet: www.railtour.ch

Internet: www.railaway.ch

www.railevent.ch  
www.zermatt-rail-travel.ch
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Vom Bergwerk zum Kraftwerk

EJ-Extra 2/2010 erscheint am 4. November 2010

Baureihe 151
Sechsachser für den schweren Güterverkehr

EJ-Specialausgabe 2/2010 erscheint am 9. September 2010

Ladegut Kohle mit DVD !



Countdown
für Ihr Testpaket

2 bezahlen

1 Geschenk 
kassieren

     nur

24,90*

Vorbildthemen kompakt: Baureihen und Loktypen, Bahnregionen und Strecken, 
Historie und Eisenbahntechnik – die sechsmal jährlich erscheinenden  Vorbild-
Sonderausgaben des Eisenbahn-Journals bieten fachkundige Texte und Bilder der 
Extraklasse. Und zweimal pro Jahr sogar extradicke 116 Seiten Umfang inkl. voll-
wertiger, professionell produzierter Video-DVD! Überzeugen Sie sich von dieser 
absoluten Pflichtlektüre für alle Eisenbahnfans – und sparen Sie dabei!

* Nutzen Sie unser Testpaket: Genießen Sie pünktlich und frei Haus die nächsten 3 
Vorbild-Sonder aus gaben des Eisenbahn-Journals (davon eine Extra-Ausgabe inkl. 
Video-DVD), bezahlen Sie aber nur 2 Aus gaben! Als Dankeschön erhalten Sie das 
fantastische Filmporträt über Bern-Lötschberg-Simplon. Die BLS gehört zu den 
imposantesten Alpenbahnen in unserem Nachbarland Schweiz. Erleben Sie jetzt 
auf 55 Minuten atemberaubende Strecken und legendäre Fahrzeuge mit histo-
rischen Aufnahmen aus den 40er- und 50er-Jahren sowie perfekte Aufnahmen 
aus der Helikopterperspektive in bewährter RIOGRANDE-Qualität.

Das sind Ihre Vorteile:

❑

❑ ❑ ❑ ❑

Ich erhalte pünktlich und frei Haus die nächsten drei Sonderausgaben des Eisenbahn-Journals für nur € 24,90 
statt € 40,–. So spare ich € 15,10 (= 37,8 %!) zum Einzelverkaufspreis der drei Ausgaben und erhalte als 
Dankeschön die Video-DVD „Bern-Lötschberg-Simplon BLS“. Wenn mir die Eisenbahn- Journal-Sonderausgaben 
gefallen, erhalte ich ab der vierten Ausgabe automatisch ein Sonderausgaben-Jahresabo über sechs Ausgaben 
zum günstigen Abopreis von nur € 66,– im Inland (Ausland € 76,80). Damit spare ich über 17 % im Vergleich 
zum Einzelverkaufspreis und verpasse keine Ausgabe. Haben mich die Sonder- und Specialausgaben nicht über-
zeugt, so teile ich dies innerhalb einer Woche nach Erhalt der dritten Ausgabe der MZV direkt GmbH, Aboservice, 
Postfach 104139, 40032 Düsseldorf schriftlich mit dem Vermerk „Keine weitere Ausgabe“ mit – und die Sache 
ist für mich erledigt. Mein Geschenk darf ich auf jeden Fall behalten.

Ich zahle bequem und bargeldlos per

❑ Bankeinzug

❑ Kreditkarte (Visa, Euro-/Mastercard, Diners)

 Geldinstitut / Kartenart

 BLZ / gültig bis
 

 Kontonr. / Kartennr.

Name, Vorname

Straße, Haus-Nr.

PLZ, Ort

Datum, Unterschrift

Aktionsnummer So0210S

3 lesen uppe Bahn GmbH, FFürstennffeeldbruckDB-Dampf wie zu Erhards Zeiten
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Symbolabbildungen. Die nächsten Themen: 
BR 151, Eisenbahn und Kohle,

Extra-Ausgabe: Dampflok-Bw (mit DVD)

PLUS
kostenloses 
Probeheft

Jetzt zugreifen und die Sonderausgaben testen!

B 7539 E
ISSN 0720-051 X

Juni 2010
Deutschland € 7,40

Österreich € 8,15
Schweiz sfr 14,80

Belgien, Luxemburg € 8,65
Niederlande € 9,50

Italien, Spanien, 
Portugal (con.) € 9,60

Finnland € 10,90
 Norwegen NOK 95,00

www.eisenbahn-journal.de
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LOKPORTRÄT  E  18

Elegante Jubilarin
WENDEZUG-NACHSCHLAG

Alle Modellsteuerwagen
KFZ-TRANSPORTE

Zweckgemeinschaft

D I E  T O P - A N L A G E  D E S  I G M  K A A R S T

Bundesbahn ist Trumpf

Die große Ze i t  der  E i senbahnDie  große Ze i t  der  E i senbahn

DIE GEWINNER 2010
50 Brocken-Fahrten zu gewinnen!



Eisenbahn und Autos

Erhältlich beim Fachhandel oder direkt beim EJ-Bestellservice, Am Fohlenhof 9a, 82256 Fürstenfeldbruck
Tel. 0 81 41 / 5 34 81-0, Fax 0 81 41 / 5 34 81-100, bestellung@vgbahn.de

Wussten Sie, dass die meisten fabrikneuen Pkw auch heute noch wie schon seit über 50 Jahren ihre erste 
Fahrt per Eisenbahn absolvieren? Dass die Kfz-Logistik heutzutage sogar eine der ausgeklügeltsten Sparten 
im Schienengüterverkehr darstellt? Dass die Anfänge der Autotransportzüge in den ersten Jahren nach dem 
Zweiten Weltkrieg aber erst einmal hohe Improvisationskunst erforderten? – Die neue Exklusiv-Ausgabe des 
Eisenbahn-Journals gibt hierzu in einer bislang einzigartigen Herangehens- und Sichtweise kompetente Ant-
worten und erläutert die technischen und logistischen Hintergründe des Autotransports per Bahn. Bebildert 
mit einzigartigen Fotos aus den 50er und 60er Jahren, aber auch aus den folgenden Jahrzehnten bis heute. 
Das „Ladegut Kraftfahrzeug“ offenbart ein äußerst facettenreiches Spektrum von technisch simplen Lösungen 
in den frühen Bundesbahn-Jahren über die Entwicklung der doppelstöckigen Transportwaggons bis hin zur 
heutigen europaweit ausgeklügelten Kfz-Logistik, die u.a. für Luxuskarossen mittlerweile rundum geschlosse-
ne Spezialtransporter bereithält. Großteils exklusive historische Fotos zeigen die Verladung und den Transport 
legendärer Autotypen von VW, Opel, Porsche, BMW und anderen Herstellern. Auch längst nicht mehr existie-
rende Fabrikate sind zu sehen, womit die Historie der Autotransporte per Bahn auch viel Zeitkolorit der 50er, 
60er und 70er Jahre mit sich bringt. Die EJ-Exklusiv-Ausgabe „Auto-Bahn“ spricht daher neben Eisenbahn-
freunden und für Anregungen aufgeschlossene Modellbahner und Modellbauer auch Autobegeisterte und 
Oldtimerfans sowie allgemein an Güterverkehr und Zeitgeschichte Interessierte an.

EJ-Exklusiv 2010: 100 Seiten im DIN-A4-Format, ca. 180 Abbildungen, Klebebindung

Best.-Nr. 711001 · € 15,–
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